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Informationen zur Grundsteuerreform 2025: 

Erklärungsvordrucke auf dem Rathaus erhältlich 
Seit diesem Jahr nehmen die Arbeiten zur Grundsteuerreform zum 1. Januar 2025 
an Fahrt auf. Die Feststellungserklärung ist im Regelfall über Elster abzugeben. 
Eigentümer, die keinen Zugang zu Elster haben, können ihre Grundsteuererklä-
rung jedoch auch in Papierform abgeben. Die Vordrucke für den Grundbesitz 
(Grundsteuer B) sind beim Rathaus, Steueramt, sowie beim Finanzamt Biberach 
erhältlich. 

Bitte bringen Sie hierzu das Informationsschreiben zur Grundsteuer des Finanz-
amtes mit.

Vordrucke für die Land- und Forstwirtschaft sind aktuell (noch) nicht erhältlich. 

Informationen und Hilfen zur Erklärungsabgabe finden sich in den Eingabehilfen 
in Elster, in den Schritt-für-Schritt-Anleitungen unter www.grundsteuer-bw.de 
sowie in der Ausfüllanleitung zur Feststellungserklärung. Sollten nicht alle Fra-
gen beantwortet werden, so hilft ein Steuerchatbot unter www.steuerchatbot.de 
und das örtliche Finanzamt telefonisch unter 07351/59 7121 weiter. 

Bei Fragen zu den Bodenrichtwerten können Sie sich an die Geschäftsstelle 
des gemeinsamen Gutachterausschuss Östlicher Landkreis Biberach, E-Mail:  
gutachterausschuss@laupheim.de, Telefon 07392/704-167.
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Wir gratulieren �
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
Frau Ingrid Nitschke, Memminger Str. 17, zu 
ihrem 80. Geburtstag am 04. September 2022. 

Herrn Hans Hugo Honold, Illertalring 60, zu sei-
nem 95. Geburtstag am 06. September 2022. 

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht 
ihnen alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 

Wonhas, Bürgermeister
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Ferienprogramm  
„Ein Nachmittag bei der Feuerwehr“ 
Bei hochsommerlichen Temperaturen konnte am 12. August 2022 
das Ferienprogramm bei der Feuerwehr starten bei dem zahlrei-
che Jungs und Mädels teilgenommen haben. 
Zuallerest wurde das Feuerwehrauto mit seiner Ausrüstung erklärt 
und in die Aufgaben der Feuerwehr eingewiesen. Natürlich durfte 
auch gespritzt werden. 

Mit der Kübelspritze wurden Wasserluftballons gefüllt, die dann 
bei der anschließenden Wasserschlacht zu viel Spaß führte. 
Zum Schluss wurden alle  Kinder mit dem Feuerwehrauto nach 
Hause gefahren. 
Danke an alle, die zu dem tollen Nachmittag bei der Feuerwehr 
beigetragen haben. 

Das Leben ist bezaubernd. 
Man muß es nur durch die richtige Brille sehen. 

(Alexandre Dumas der Ältere) 

Wir laden Sie sehr herzlich ein zum

Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 06. September 2022, 14.00 Uhr 

im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 

Elfriede Link möchte Ihnen mit einem Bildvortrag die Normandie im Norden Frankreichs näher bringen. Freuen Sie 
sich auf wunderschöne Strände, eine abwechslungsreiche Natur und Städte mit vielen beeindruckenden Kathe-
dralen und Bauwerken. 

Wir wollen Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 

Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. 
Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause. 

Am 06.09.2022 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605).  

Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 

Vorschau: 
Spielenachmittag am Dienstag, den 20. September 2022 
Seniorennachmittag am Dienstag, den 04. Oktober 2022
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach erhält Förder-
mittel des Bundes 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach erhält eine groß-
zügige Unterstützung aus Mitteln der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien. Diese hat der Deutsche Bundestag 
bewilligt. Insgesamt 21.720 Euro fließen im Rahmen des Soforthil-
feprogramms Heimatmuseen 2022 in infrastrukturelle und inhalt-
liche Modernisierungsmaßnahmen des Freilichtmuseums. 
Das Förderprogramm wird vom Deutschen Verband für Archäo-
logie getragen. Es richtet sich unter anderem an Freilichtmuseen 
mit dem Ziel, die Einrichtungen in ihrer Weiterentwicklung zu stär-
ken und so die kulturelle Teilhabe für die Bevölkerung in ländli-
chen Regionen zu verbessern. 
„Dass der Bund unser Museumsdorf einmal mehr für eine För-
derung ausgewählt hat, würdigt zum einen die hohe inhaltliche 
Qualität unseres Freilichtmuseums und zum anderen auch die 
große Strahlkraft von Kürnbach für die Kultur und den Tourismus 
in der Region“, sagt Landrat Dr. Heiko Schmid erfreut. „Wir sind 
Claudia Roth, der Staatsministerin für Kultur und Medien und 
auch dem Deutschen Verband für Archäologie für diese Förde-
rung sehr dankbar.“ 
Infrastrukturmaßnahmen für die Zukunft 
Das Projekt trägt den Titel „Museumsdorf modernisieren – mit 
Investitionen kulturelle Teilhabe nachhaltig stärken“. Mit infra-
strukturellen und inhaltlichen Modernisierungsmaßnahmen will 
das Museumsdorf bisher nicht oder nur schlecht erreichte Ziel-
gruppen ansprechen und so für die Inhalte des Freilichtmuse-
ums begeistern. 
So soll unter anderem ein Audio-System eingeführt werden, das 
Menschen mit Hörhilfen bei Führungen ein besseres Verstehen 
ermöglicht. Zudem können dank der Unterstützung Hocker ange-
schafft werden, die älteren Menschen die Möglichkeit zum Sitzen 
geben. Weiterhin werden kleinere Ausstellungselemente moder-
nisiert und die infrastrukturelle Ausstattung im Eingangsbereich 
und für Veranstaltungen verbessert. 
„Uns ist es wichtig, dass wir unseren Besucherinnen und Besu-
chern einen informativen, unterhaltsamen und möglichst komfor-
tablen Museumsbesuch bieten. Dank der Förderung des Bundes 
können wir eine Reihe von Maßnahmen umsetzen, die uns die-
sem Ziel einmal mehr näher bringen“, so Landrat Dr. Schmid.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Workshop „Einfach gut – glutenfrei kochen und backen“  
Ein Teil der Bevölkerung muss auf glutenhaltige Lebensmittel 
verzichten. Das stellt gewisse Herausforderungen an die Zube-
reitung der Speisen. Am besten gelingt eine glutenfreie Küche, 
wenn man möglichst viel selbst kocht und backt. Das Umden-
ken fängt da an, wo Mehle eingesetzte werden. Alternativen sind 
Pseudogetreide, aber auch Vertreter anderer Lebensmittelgrup-
pen wie Hülsenfrüchte. 
Die Biberacher Ernährungsakademie zeigt in einem Workshop 
mit Referentin Renate Haberbosch, wie es gelingen kann, einfa-
che, schmackhafte Gerichte zuzubereiten. Im Workshop erfah-
ren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Wissenswertes über 
Pseudogetreide, selbst hergestellte Mehlmischungen, Bindemit-
tel und so weiter. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 14. September 2022 von 
8.30 bis 12 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser-
straße 36 statt. Die Teilnahmegebühr inklusive Lebensmittelkos-
ten beträgt 15,00 Euro. Die Teilnehmenden werden gebeten eine 
Schürze, ein Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.
 

Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und 
Trinken für Kinder ab einem Jahr“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen 
Online-Vortrag zum Thema „Willkommen am Familientisch – 
Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“ für junge Eltern an. 
Der Vortrag findet am Donnerstag, 15. September 2022 von 16.15 
Uhr bis 17.45 Uhr statt. 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles und 
vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder brau-
chen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzei-
ten gelingen können, sind Inhalte bei dieser Onlineveranstaltung 
mit der BeKi-Referentin Tina Krötlinger Schütte. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste 
Kinderernährung - statt und ist kostenfrei. Die Teilnahme setzt 
einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine 
interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich 
und erwünscht. 
Eine Anmeldung online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
ist erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
KinderWerkstatt „Flechtwerk“ im Museumsdorf Kürnbach 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt die Besu-
cherinnen und Besucher am Sonntag, 4. September von 10 bis  
16 Uhr zur KinderWerkstatt ein. Die Kinder können selbst aktiv 
werden und Bändchen, Fachwerkwände und vieles mehr flechten. 
An diesem Sonntag stehen die kleinen Besucherinnen und Besu-
cher im Museumsdorf Kürnbach im Fokus: Bei der KinderWerk-
statt „Flechtwerk“ dürfen sie selbst Hand anlegen und flechten 
und basteln. Früher wurde viel geflochten: Körbe und Netze, Zöpfe 
und Kleidung, ja sogar Teile von Hauswänden. Bei der Kinder-
Werkstatt flechten die Kinder gemeinsam mit Lehmbauerin Heide 
Heckmann ein Fachwerk aus und bauen so eine Fachwerkwand. 
Korbmacher Wolfgang Fischbach stellt mit den Kleinen hübsche 
Objekte aus Weiden her und mit Sabrina Reich weben die Kinder 
ihre eigenen Bändchen. Außerdem können die jungen Besuche-
rinnen und Besucher tolle Traumfänger aus Wolle, Pfeifenput-
zern und mehr basteln. 
Damit niemand hungrig bleibt, bäckt Museumsbäcker Dietmar 
Neltner köstliche Dennete, Seelen und mehr in der Backstube 
des historischen Backhäusles. Im Kürnbacher Tanzhaus gibt 
es außerdem Kaffee und Kuchen und die Vesperstube lockt mit 
leckeren schwäbischen Köstlichkeiten.

Das Landratsamt informiert: 
Mobiles Impfteam des DRK-Kreisverbands bietet Impf- und 
Test-Aktionen in Riedlingen und Laupheim an  – weiterhin 
regelmäßige Impfangebote beim Berufsschulzentrum Biberach 
Das Mobile Impfteam des DRK-Kreisverbandes Biberach bietet 
weitere Impf- und Test-Aktionen an, und zwar in Riedlingen und 
Laupheim. Aufgrund der großen Interesse wird am Donnerstag, 
1. September in Riedlingen ein weiteres Impfangebot gemacht. 
In der Zeit von 17 bis 19 Uhr bietet das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) dort im DRK-Heim Impfungen gegen das Coronavirus an. 
Am Freitag, 2. September, kommt das Mobile Impfteam in der 
Zeit von 17 bis 19 Uhr ins DRK-Haus Laupheim. 
Weiterhin besteht das Impfangebot im Impfstützpunkt der 
Paul-Heckmann-Kreissporthalle beim Berufsschulzentrum Biber-
ach. Der Stützpunkt hat dienstags und freitags von 17 bis 20 Uhr 
sowie samstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 
Zur Auswahl stehen bei allen Terminen die Impfstoffe von 
BioNTech, Johnson&Johnson, Moderna und Nuvaxovid® von 
Novavax. Es werden sowohl Erst- und Zweitimpfungen als auch 
Auffrischungsimpfungen, so genannte Booster-Impfungen ange-
boten. Auch eine vierte Impfung ist möglich. Gemäß der STI-
KO-Empfehlung werden Personen ab dem Alter von 60 Jahren 
aufgerufen eine weitere Auffrischimpfung durchzuführen. Geimpft 
werden können Menschen ab fünf Jahren (bis 16 Jahre bitte in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten). Zur Impfung sollten der 
Personalausweis und der Impfpass mitgebracht werden. 
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Darüber hinaus bietet das DRK bei allen Terminen Corona-Anti-
körpertests an. Innerhalb von 15 Minuten kann die Konzentration 
von Antikörpern mittels weniger Bluttropfen, die per Fingerpiks 
entnommen werden, bestimmt werden. Je nach Titer-Wert kann 
eine Impfung empfehlenswert sein. Der Antikörpertest kostet  
20 Euro pro Person.

Waldbrandgefahr 
Grill- und Feuerstellen im Wald wieder offen 
Die Grill- und Feuerstellen in den Wäldern im Landkreis Biber-
ach haben ab sofort wieder geöffnet. Die Sperrung wird ab 26. 
August aufgehoben, da das Brandrisiko vorüber ist. 
Seit Samstag, 6. August waren alle Grill- und Feuerstellen in den 
Wäldern im Landkreis Biberach gesperrt. Dies lag daran, dass 
die Waldbrandgefahr aufgrund der anhaltenden Trockenheit und 
Hitze gestiegen war. Durch die Niederschläge in der vergange-
nen Woche hat sich die Lage entspannt und das Verbot kann auf-
gehoben werden. 
Die Allgemeinverfügung des Landratsamts zur Aufhebung der 
Maßnahmen ist unter www.biberach.de/Bekanntmachungen zu 
finden.

Das Kreisforstamt informiert: 
Borkenkäfer erkennen und bekämpfen – Kreisforstamt bie-
tet Veranstaltungen für Waldbesitzende an 
Für Waldbesitzende ist es wichtig, Käferbefall frühzeitig zu erken-
nen und damit auch bekämpfen zu können. Deshalb hat das Kreis-
forstamt bei vier Veranstaltungen im Landkreis Biberach mehr als 
80 Waldbesitzende zu diesem Thema geschult. 
Fährt man zurzeit durch den Landkreis, fallen an vielen Stellen 
in den Wäldern braunverfärbte Nadelbäume auf. In den meisten 
Fällen handelt es sich hierbei um Fichten, die von Borkenkäfern 
befallen wurden. Buchdrucker und Kupferstecher haben durch 
die trockene und heiße Witterung ideale Bedingungen um sich 
zu vermehren. Zudem verstärken immer länger werdende Tro-
ckenperioden im Klimawandel die Befallsanfälligkeit der Fichten. 
Charakteristische Merkmale von Borkenkäferbefall 
Bei der Fortbildung lernten die Teilnehmenden zunächst die cha-
rakteristischen Merkmale von Borkenkäferbefall an Fichten kennen. 
Die Waldbesitzenden wurden hierbei besonders auf das braune 
Bohrmehl, Harztröpfchen am Stamm und die typischen Fraßspuren 
aufmerksam gemacht. Wichtige Themen waren auch die vorbeugen-
den Maßnahmen und das systematische Monitoring in gefährdeten 
Beständen. Zu guter Letzt wurde darüber informiert, wie Käferholz 
nach der Fllung unschädlich gemacht werden kann. 
Weiteres Bildungsangebot des Kreisforstamts 
Das rege Interesse der Anwesenden zeigt, dass der Wald immer 
mehr in den Fokus der Gesellschaft rückt. Das Kreisforstamt wird 
daher sein Bildungsangebot für Waldbesitzende und Waldinter-
essierte mit neuen Themen weiter ausbauen. Für September sind 
bereits drei Schulungen zur Jungbestandspflege geplant. Am  
13. September lernen Waldbesitzende in Erolzheim, wann eine 
Jungbestandspflege nötig ist und welche Werkzeuge ihnen dafür 
zur Verfügung stehen. Die gleiche Schulung wird am 20. Septem-
ber in Ingoldingen-Grodt sowie am 27. September in Pflummern 
angeboten. Weitere Informationen zur Schulung gibt es unter 
https://www.biberach.de/veranstaltungen. Für alle drei Termine 
ist eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07351 52-6900 
erforderlich.
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margret Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de

Beerdigungsbereitschaft  
04.09. – 10.09.2022	 Pfr. Gordon Asare, Pfarrvikar 
	 Tel. 08395 – 93699-16 

Impuls zum Verenafest in Rot an der Rot 
Mehrere Bilder und Statuen zeigen uns die heilige Verena in der 
Klosterkirche Rot mit einem Krug in der Hand.

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

...besonders gegenüber 
älteren Menschen und 
Familien mit Kindern! 
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In diesem Krug hat sie denen, die bedürftig waren, Wasser und 
Wein gebracht.
Es ist auch unsere Aufgabe, denen die bedürftig sind, von dem 
zu geben, was wir haben.
Wir alle tragen einen Krug. 
Aber manchmal ist dieser Krug leer und wir haben nichts zu geben.
Vielleicht ist er leer, weil wir nicht gut mit unseren Kräften gehaus-
haltet haben und nun erschöpft sind?
Vielleicht ist er leer, weil wir uns keine Zeit für Gott genommen 
haben und so nicht dazu gekommen sind, unseren Krug wieder 
aufzufüllen? 
Oft ist dieser Krug aber auch voll und wir hätten viel zu geben, 
kommen aber nicht dazu.
Vielleicht, weil wir vor lauter dringenden Aufgaben keine Zeit mehr 
für das Wesentliche haben. 
Heilige Verena, fülle Du unseren Krug neu und lass und reich-
lich austeilen! 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 2. September – Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 3. September – Hl. Gregor der Große, Papst 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (2. Hl. Messopfer f. Erwin 

Berktold, wir gedenken auch Serafine Haas, 
Franz Göppel u. verst.  Angeh. d. Fam. Göp-
pel) 

Sonntag, 4. September – 
23. Sonntag im Jahreskreis - Verenafest 
09.00! Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Maria u. Otto Peter, wir 

gedenken auch Conny u. Elisabeth Gaibler 
u. verst. Angeh. Paul, Birgit u. Heike Wirth) 

09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier  (f. Gertrud u. Josef Müller) 
10.15 Uhr	 Rot	� Hochamt zum Verenafest, mitgestaltet von 

der Mädchenkantorei Stuttgart (f. die Leb. 
u. Verst. der SE, wir gedenken auch Pfar-
rer Alfred Jäger, Agnes u. Franz  Baum) 

10.15 Uhr	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek 

u. verst. Angeh., wir gedenken auch Johann 
u. Johanna Martin u. verst.Angeh.) 

15.00 Uhr	 KlBon	 Euch. Anbetung in Stille 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen   
Dienstag, 6. September – Hl. Magnus, Mönch 
10.00 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Mittwoch, 7. September 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
19.00 Uhr	 Tris	� Eucharistiefeier (f. Amanda, Wilhelm  u. 

Bruno Welte) 
Donnerstag, 8. September – Fest Mariä Geburt 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten 
18.30 Uhr	 Illerb	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Illerb	� Eucharistiefeier (f. Albert Goldhofer, wir 

gedenken auch Franziska u. Josef Gold-
hofer) 

Freitag, 9. September 
10.30 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam.  Heckels-

müller) 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 10. September 
11.00 Uhr	 Wenger	 Ökumenischer Berggottesdienst 
	 Egg	 Soldatenkameradschaft Berkheim 
Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahreskreis -
Tag der Ewigen Anbetung in Tannheim 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Ralf Wachter, wir geden-

ken auch Antonie Steiner, Cilli Wild) 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 

10.15 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier mit Aussetzung des Aller-

heiligsten, anschließend Betstunde und  2. 
Frühstück im Kath. Gemeindehaus 
12.00 Uhr	 Stille Anbetung 
13.00 Uhr	 Betstunde des Frauenbundes 
14.00 Uhr	 moderne Lobpreislieder 
15.00 Uhr	 Mütter beten für ihre Familien 
16.00 Uhr	 Blasmusik zum Träumen 
17.00 Uhr	 Betstunde des Projektchors 

10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier als „Bergmesse“ auf dem 
Tristolzer Berg (bei Regen i.d. Pfarrkirche) 
(f. Rosa Kunz u. verst. Angeh., wir geden-
ken auch Maria u. Erwin Krattenmacher) 

18.00 Uhr	 Tann	 Schlussandacht m. Sakramentalem Segen 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 04.09. 
10.15 Uhr	Eucharisitefeier 
		  Klara Rehm - Daniel Kohler 
		  Leonie Schirmer - Kiara Dietrich 

Sonntag 11.09. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussetzung - 
Ewige Anbetung 
	 Lukas Imhof - Pius Graf 
	 Elisabeth Zinser - Franziska Zinser 
	 Kieron Bertele - Alexander Schmaus 
18.00 Uhr	 Schlussandacht  
	 Marlena Ernle -Sandra Schlecht 
	 Maximilian Monreal - Lina Kraemer 

Sonstige Informationen

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 11. September 2022 laden wir alle Gemein-
demitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in 
das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie 
wieder mit einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Bre-
zel) verwöhnen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom 2. Frühstück 
  
Urlaub Pater Johannes 
Pater Johannes hat vom 5. bis 11. September Urlaub. 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro in der Ferienzeit 
Während der Sommerferien ist das Pfarrbüro Rot und das Pfarr-
büro Berkheim in der Zeit vom 01.08. bis 09.09. in allgemeinen 
oder wichtigen Angelegenheiten wie folgt zu erreichen: 
Pfarrbüro Rot: Donnerstags von 14.00 – 18.00 Uhr 
Pfarrbüro Berkheim: Montags von 14.30 – 16.30 Uhr 
  
Gelungene Gemeindewallfahrten 
Bei idealem Wetter haben sich am 27. und 28. August wieder zahl-
reiche Gläubige aus unserer Seelsorgeeinheit auf den Weg nach 
Maria Steinbach gemacht. Das Gnadenbild dort wird heuer 400 
Jahre alt, so waren wir gewissermaßen als Gratulanten bei der 
Schmerzhaften Muttergottes von Maria Steinbach. 
Ein Dankeschön an alle, die sich um die Organisation und Durch-
führung gekümmert haben und ein Vergelt´s Gott an alle, die zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder mit dem Auto nach Maria Steinbach 
gepilgert sind. 
  
Vorverlegung der Messfeier in Ellwangen 
am Sonntag, 4.9. von 10.15 Uhr auf 9.00 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass die Sonntagsmesse am 4. September in 
Ellwangen von 10.15 Uhr auf 9.00 Uhr vorverlegt werden musste. 
Im „alten Blättle“ steht noch 10.15 Uhr, richtig ist aber: 9.00 Uhr! 
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Verenafest Sonntag, 4. September - 
Patronin der Roter Kloster-Kirche und Kirchengemeinde 
10.15 Uhr	 Feierliches Hochamt zum Patrozinium; mitgestaltet 

von der Mädchenkantorei Stuttgart. 
10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
Nach dem Festgottesdienst gibt der Musikverein Rot ein klei-
nes Standkonzert. 
Der Kirchengemeinderat verteilt am Ende des Festgottesdienstes 
wieder Verenafische an die Gottesdienstteilnehmer. 
ACHTUNG: In 3 dieser Verenafische, sind Ringe eingebacken. 
Wer einen Ring in seinem Fisch findet, bekommt einen Preis. Bit-
ten den Ring gleich an einen der Kirchengemeinderäte geben, die 
die Fische austeilen. 

 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer 
Kinderkirche am Sonntag, 4. Septem-
ber ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottes-
dienst in der Kirche St. Verena und gehen 
dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo 
wir zusammen beten, singen, basteln... 

Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 
Das Kinderkirchen-Team 
(Nächste Kinderkirche ist am 02. Oktober) 
  
Verband Katholisches Landvolk Bergmesse
in der Wallfahrtskapelle in Gschnaidt  am  Sonntag, 04.09.2022, 
14.00 Uhr 
Zelebrant: Pfarrer Paul Notz, Bonlanden; 
Musikalische Umrahmung: Wangemer Cörle 
Gemeinsame Wanderung ab der Bruder-Klaus-Kapelle am Wal-
kenberg um 12.15 Uhr. Man kann aber auch mit dem PKW bis 
zur Wallfahrtskirche hochfahren. Nach dem Gottesdienst besteht 
Möglichkeit zur Einkehr im Gasthaus zum Kreuz. Dort spielen zum 
Abschluss die Schella-Fehla aus Leutkirch.
Der Gottesdienst fällt bei Regen aus.
Teilnahme unter den geltenden Coronaverordnungen!
Der Verband Katholisches Landvolk, Ortsgruppe Allgäu, lädt herz-
lich dazu ein. Info unter Tel. 07566/749 (Gerster) 
  
Soldatenkameradschaft Berkheim e. V. 1842 
Ökumenischer Berggottesdienst auf der Alpe Wenger Egg 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! 
Wir feiern dieses Jahr am Samstag, 10. September 2022, um 
11.00 Uhr bei der Alpe „Wenger Egg“ einen ökumenischen Berg-
gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Frau Pastoralreferen-
tin Hildegard Weiß. Der Gottesdienst wird von einer Bläsergruppe 
vom Musikverein Berkheim mitgestaltet. 
Zu diesem Gottesdienst in der Bergwelt des württembergischen 
Allgäus sind alle Gläubigen aus der Seelsorgeeinheit sowie Wan-
derer und Naturfreunde aus Nah und Fern herzlich eingeladen. 
Auch Gehbehinderte haben die Möglichkeit, unser Angebot zu 
genießen. 
Nach dem Gottesdienst bietet sich die Möglichkeit, auf der Alpe Wen-
ger Egg einzukehren, eine Wanderung auf das Raggenhorn oder den 
höchsten Gipfel im Regierungsbezirk Tübingen zu unternehmen – vom 
hölzernen Aussichtsturm auf dem Schwarzen Grat bietet sich ein Pan-
oramablick über unsere Heimat Oberschwaben und die Alpenkette bis 
hin zum Bodensee. Danach bietet das neue Pächter-Paar auf der Alpe 
Wenger Egg nun auch Café und Kuchen an, sodass mit der Bergmesse 
wirklich ein wunderschöner Tagesausflug verbunden werden kann. 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim freut sich, wenn viele mit 
uns zunächst gemeinsam Gottesdienst feiern und anschließend 
die Allgäuer Bergwelt genießen. 
Wegbeschreibung: 
Der Ort des Berggottesdienstes ist auf zwei Wegen zu erreichen: 
1) Besucher, die mit dem PKW bis zur Alpe fahren wollen: 
A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Richtung Isny, am Stad-

teingang Richtung Kempten (B 12) fahren bis Bolsternang. Dort 
in Richtung Wengen/Buchenberg. In Wengen links abbiegen am 
Gasthaus Engel und den Weg bis zur Mautschranke hochfahren. 
Die Maut beträgt 3 Euro – der Automat nimmt nur 1 Euro- und 2 
Euro-Münzen an. Deshalb bitte unbedingt das passende Klein-
geld bereithalten. 
2) Besucher, die zur Alpe hochgehen wollen: 
Hier beträgt die Gehzeit ca. 45 Minuten ab dem Parkplatz der 
Alpe Wenger Egg beim ehemaligen Gasthaus „Batschen“. A 96 
bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Richtung Isny, hinter Urlau 
links nach Hinzang, Richtung Kempten fahren, in Winterstet-
ten-Emerlanden an der Straßengabelung nach rechts fahren und 
über Kreuzthal bis zum Wanderparkplatz beim ehemaligen Gast-
haus „Batschen“ hochfahren, Auto abstellen und dem Wander-
wegweiser zur Alpe Wenger Egg folgen. 
Walther Puza, Vorstand 
  
Bergmesse am Tristolzer Berg 
Bei trockenem Wetter findet am Sonntag, 11.9. der Gottesdienst 
um 10.15 Uhr als „Bergmesse“ auf der Anhöhe des Tristolzer Ber-
ges statt. Bläser aus Tristolz sorgen für die musikalische Gestal-
tung. Nach dem Gottesdienst bietet die KLJB Ellwangen Getränke 
und einen kleinen Imbiss an. 
Wenn die Messe aufgrund von schlechter oder unsicherer Wit-
terung nicht auf dem Tristolzer Berg, sondern in der Pfarrkirche 
stattfindet, dann läuten um 9:45 Uhr die Glocken der Ellwanger 
Kirche. Wenn es nicht läutet, findet die Messe auf dem Berg statt. 
  
Kirchgengemeinderatssitzungen 
Die nächsten öffentlichen KGR-Sitzungen finden am Mo, 12.9. 
um 19.45 Uhr in Tannheim im Kirchengemeindehaus und am Di, 
13.9. um 20.00 Uhr in Berkheim im Pfarrstadel statt. Die Tages-
ordnungen werden durch Aushang bekannt gegeben. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 9. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 16. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 30. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 13. November, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 4. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Dezember, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 15. Januar 2023, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Ich wünsche dir Leben –Segen für Frauen und Familien, die 
ein Kind erwarten am 10. Sept. 2022 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 10. September 
2022 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen 
ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln 
den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwen-
dung dessen, von dem alles Leben kommt. Eine Anmeldung ist 
bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder email: 
Josef.Forderer@t-online.de erwünscht. 
  
VORANZEIGE - Einladung aller Gläubigen der SE zur Bru-
der-Klaus-Wallfahrt nach Flüeli vom 5.-6. Nov. 2022 
Mit dem Schriftwort „... und unsere Schritte zu lenken auf den 
Weg des Friedens...“ sind alle aus unserer SE herzlich eingeladen, 
mit dem Verband Katholisches Landvolk an den Wirkungsort von 
Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee in der Schweiz zu pilgern. 
Es freut mich, dass wir unseren Weihbischof Thomas Maria Renz 
gewinnen konnten, diese jährliche Pilgerreise zu begleiten. Ebenso 
freut es mich, dass Pater Johannes für dieses Jahr seine Teil-
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nahme zugesagt hat. Wir können uns deshalb vorstellen, dass 
wir von der Seesorgeeinheit und Umgebung mit einem vollen Bus 
teilnehmen und Sie dann auch wohnortnah zusteigen können. 
Die Route führt über Bregenz und Einsiedeln an den Sarner See 
nach Sachseln/Flüeli. 
Ein ausführlicher Prospekt liegt in unseren Kirchen aus und kann 
auch auf der Homepage der SE heruntergeladen werden. Sie kön-
nen den Abschnitt zur schriftlichen Anmeldung direkt nach Stutt-
gart schicken oder auch im zentralen Pfarrbüro in Rot abgeben 
bzw. sich dort zu den Öffnungszeiten direkt anmelden. 
Kosten (incl. Busfahrt, Übernachtung in guten Hotels, alle Mahl-
zeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag mit jeweils einem 
Getränk): 
196 € für Landvolkmitglieder 
211 € für Nicht-Mitglieder 
105 € für Kinder und Studenten 
(53 € Einzelzimmer-Zuschlag) 
Bei Fragen können Sie gerne auch bei Pfarrer Notz 07354-
9373660 anrufen, als Präses begleitet er diese Diözesanpilger-
fahrt seit vielen Jahren. 
Zur 55. Diözesanwallfahrt nach Flüeli sind Sie alle, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene herzlich eingeladen. 
Paul Notz, Diözesanpräses des Kath. Landvolkes 
Arbeitsende- Lebenswende 
„Den Lebenskompass neu ausrichten“ 
Viele Wendepunkte in unserem Leben feiern wir. Das Ende unse-
res Arbeitslebens ist ein Anlass innezuhalten und den „Lebens-
kompass neu auszurichten.“ 
Gemeinsam möchte das Dekanat Biberach sich mit allen auf den 
Weg machen, um auf das Arbeitsende oder den bereits begon-
nen Ruhestand zurückblicken und den Übergang in die neue 
Lebensphase unter den Segen Gottes zu stellen. 
Es erwartet Sie ein Stationenweg mit spirituellen Impulsen, Tex-
ten und Musik sowie ein Stehempfang. 
Der Segensgottesdienst beginnt am Freitag 23.09.2022 um  
17.00 Uhr in der Kirche St. Josef, Birkendorferstr. 8, 88400 Bibe-
rach. 
Zur besseren Planung erbitten wir eine Anmeldung, aber auch 
spontane Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen. 
Anmeldung erbeten bis 19.09.2022 bei der Geschäftsstelle des 
Dekanats Biberach, 
Tel. 07351 / 80 95 400 oder per Mail Dekanat.biberach@drs. de 
Das Vorbereitungsteam freut sich über ihr Kommen! 

Unsere Kirchenpflegerin Jeanette Mahle wird zum 31.10.2022 ihre Tätigkeit 
beenden und den „Ruhestand“ genießen.

Die Kath. Kirchengemeinde St. Martin Tannheim sucht deshalb ab dem 01.11.2022 
eine/n

nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in (m/w/d)

Zu den Aufgaben des/der Kirchenpflegers/in gehört die Unterstützung des 
Pfarrers und des Kirchengemeinderates. Der/die Kirchenpfleger/in ist Mitglied des 
Kirchengemeinderates mit beratender Stimme.

Er/Sie ist an rechtmäßige Weisungen und Beschlüsse des Kirchengemeinderates 
gebunden. Unterstützung erhält der/die Kirchenpfleger/in durch das Katholische 
Verwaltungszentrum Biberach/ Riß.

Künftig werden Aufgaben wie die Zahlbarmachung in das Kath. Verwaltungs-
zentrum Biberach übergehen und Aufgaben, die den Kindergarten betreffen, 
hauptsächlich von der Kindergartenbeauftragten Verwaltung (KBV) übernommen.

Sie zeigen Interesse für die Aufgaben der Kath. Kirche und bejahen die Eigenart 
des kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche ist zwingende 
Voraussetzung. Durch die Aufgabenverlagerung an das Verwaltungszentrum 
Biberach wird sich die Vergütung der nebenberuflichen Kirchenpfleger-/in auf 
monatlich 200,- € belaufen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Für Rückfragen stehen Jeanette Mahle (Tel. 1477) und Paul Ziesel (Tel. 1709) 
gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
30.09.2022 an das Kath. Pfarramt St. Martin, Hauptstr. 8, 88459 Tannheim

Informationen

... wir bleiben dran - und pflegen unseren Friedhof 

... bei den bisherigen Jät-Aktionen konnten wir große Fort-
schritte erzielen. Herzlichen Dank an alle Engagierten, die ihre 
Freizeit und Arbeitskraft einsetzen ... 
... wir bleiben dran ... 
Wer mithelfen will, ist herzlich willkommen. 
Freitags von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr - bitte Werkzeug und Eimer 
mitbringen. 
Für Rückfragen steht Paul Ziesel (Tel. 1709) gerne zur Ver-
fügung. 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Lebens-Horizont-Weg - Erlebnisnachmittag für Familien 

Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e. V. bietet für Familien am Freitag, 23. September von 16 bis 19 
Uhr einen erlebnisreichen Nachmittag auf der Ehinger Alb an. 
Der Lebens-Horizont-Weg bei Mundingen ist ein Erlebnispfad 
der besonderen Art. Die Wegstrecke beträgt ca. 4 km und ist 
auch für Kinderwagen geeignet. Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Anreise erfolgt individuell und für eine gemeinsame Vesperpause 
sind Rucksackvesper und Getränke mitzubringen. Nähere Infos 
und Anmeldung bis zum 16.09.2022 bei der Kath. Erwachsenen-
bildung; Email: info@keb-bc-slg.de oder online unter 
www.keb-bc-slg.de.

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 
oder 54 09 für das Pfarramt. 
  
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 0 75 63 / 24 08. 
  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen.“ Jesaja 42, 3 
  
Sonntag, 04. September 
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Gerlach, Tannheim 
Sonntag, 11. September 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Rose, Aitrach 
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Abteilung Fußball

Damen 
SGM Aitrach/Tannheim - SG Altheim� 1:9 (1:2) 
Vergangenen Donnerstag hatten unsere Damen ihr erstes WFV 
Pokalspiel. Der Gegner war die SG Altheim.
Altheim machte gleich zu Beginn Druck, unsere Damen konn-
ten jedoch gut dagegen halten, was man an einigen Torchancen 
sehen konnte. Allerdings fiel dann in der 32. Spielminute das 0:1 
und nur kurz darauf das 0:2. Wir ließen uns davon nicht unter-
kriegen und so wurden wir in der 42. Minute mit einem schönen 
Tor von Melanie Popp belohnt. Mit diesem Spielstand gingen die 
Mannschaften in die Halbzeitpause. Eine Weile spielten beide 
Mannschaften relativ ausgeglichen, doch dann schoss Altheim 
das 1:3. Die Damen kämpften weiter, doch leider konnten sie 
dem Druck nicht dauerhaft standhalten und verloren mit 1:9 das 
WFV Pokalspiel.
 
Herren 
SGM Tannheim/Aitrach – 
SGM Muttensweiler/Hochdorf� 1:1 (0:1) 
In einer intensiv geführten und spannenden Partie, bei der sich 
die beiden Kontrahenten nichts schenkten, teilte man sich am 
Ende gerechterweise die Punkte. 
Denn ersten Aufreger gab es nach sieben Minuten, als Tobi Gümbel 
in einem Zweikampf im gegnerischen Strafraum zu Fall kam, die 
Pfeife des Unparteiischen aber stumm blieb. Im Gegenzug nutzte 
der Vorjahresdritte einen Stellungsfehler in der heimischen Deckung 
und markierte das 0:1. In der Folgezeit waren die Gäste das bes-
sere und aktivere Team und wenig später wäre ihnen durch einen 
Kopfball, der knapp neben den Pfosten ging, beinahe der zweite 
Treffer gelungen. Nach knapp zwanzig Minuten hätte aber Markus 
Rock mit der ersten Möglichkeit der Heimelf das 1:1 gelingen müs-
sen, doch nach schöner Vorarbeit von Spielertrainer Daniel Bie-
chele drosch er das Leder übers Tor. Bis zur Pause blieb der Gast 
feldüberlegen, richtige Chancen konnten sie sich aber nicht erar-
beiten. Diese ergab sich kurz vor dem Seitenwechsel Niklas Villin-
ger, doch er zögerte mit dem Abschluss zu lange. Besser machte 
er es dann kurz nach Wiederbeginn: Nach schönem Zusammen-
spiel über Daniel Biechele und Markus Rock versenkte er den Ball 
im kurzen Eck zum 1:1. Im weiteren Verlauf wurde um jeden Ball 
gefightet und beide Teams wollten den Sieg. Die beste Gelegenheit 
dazu hatte die heimische SGM, aber Daniel Biechele legte aus aus-
sichtsreicher Position den Ball noch einmal quer, anstatt selber den 
Abschluss zu suchen. In der Schlussphase spielten beide Mann-
schaften mit offenem Visier, die letzte Möglichkeit hatten dann die 
Gäste mit einem gefährlichen Freistoß, bei dem SGM-Keeper Tobi 
Schiele aber auf dem Posten war. So blieb es letztendlich nach 
einem von beiden Seiten guten Spiel beim 1:1. 
  
SGM Tannheim/Aitrach Res. –
 SGM Muttensweiler/Hochdorf Res.� 3:3 (1:3) 
Nach einem Zwei-Tore-Rückstand zur Pause erkämpfte sich 
unsere Zweite gegen den Vorjahresmeister doch noch einen 
Punkt. 
Die Heimelf begann gut und ging nach 15 Minuten auch mit 1:0 
in Führung, als Julius Boscher nach einem vom Torwart abge-
wehrten Kopfball von Sebastian Häfele den Ball über die Linie 
drückte. Doch danach war man in der Defensive zu nachlässig und 
die Gäste drehten durch drei sehenswerte Treffer die Partie zum 

1:3 Halbzeitstand. Besser machten es die Gastgeber im zweiten 
Durchgang, und nachdem Sebastian Häfele zunächst noch bei 
einem Versuch am stark parierenden Torhüter scheiterte, sorgte 
er nach einer Stunde mit einem verwandelten Foulelfmeter für den 
2:3 Anschlusstreffer. In der letzen halben Stunde war die Heimelf 
zwar aktiver, gute Tormöglichkeiten konnten sie sich, genau wie 
der Gegner, aber nicht erspielen. In der 82. Minute gelang dann 
aber Julius Boscher mit einem verdeckten Schuss ins lange Eck 
doch noch der nicht unverdiente Treffer zum 3:3 Endstand. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM beim FC Blau-Weiß 
Bellamont. Anstoß ist um 15.00 Uhr, die Reserven stehen sich 
wieder um 13.15 Uhr gegenüber 
  
Einladung Abteilungsversammlung 
Wie wir bereits im Frühjahr mitgeteilt haben, wollen wir (bzw. 
haben wir bereits) die einzelnen Aufgabenfelder der Abteilung 
neu gliedern.
Nachdem wir bereits viele Positionen neu besetzen konnten sind 
aber auch noch offene Stellen vorhanden, z.B. im Bereich Sport-
stätten/Markierungen, des Weiteren suchen wir noch Hilfe im 
Jugendbereich. Wer kann sich vorstellen eine dieser Positionen 
zu übernehmen bzw. uns dabei zu unterstützen?
Wir laden euch alle zu unserer jährlichen Abteilungsversamm-
lung am Sonntag, den 4. September  um  19.00 Uhr  im Ver-
einsraum bzw. der Aula ein.
Themen:  
•	� neue Organisation (ist noch nicht in Stein gemeißelt, hier kön-

nen auch noch Namen von neuen Unterstützern dazugefügt 
werden)   

•	 Print und Medien   
•	 (siehe Tagsordnung) 
Tagsordnung: 
1.	 Begrüßung und Eröffnung Protokollverlesung 
2.	 Jahresberichte Aktive, Jugend, AH 
3.	 Kassenbericht und Vorlage des neuen Haushaltsplanes 
4.	 Vorstellung Neugliederung 
5.	 Entlastung der Abteilungsleitung 
6.	 Neuwahlen 
7.	 Beschlussfassung über Anträge 
Die Abteilungsleitung
 

Abteilung Faustball

Einladung zur Abteilungsversammlung 2022 
Liebe Mitglieder der Abteilung Faustball, 
am Montag, den 12.09.2022, findet um 20.00 Uhr im Vereinsraum 
des SVT die Abteilungsversammlung statt, zu der wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder recht herzlich einladen. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Jahresrückblick 
3.	 Kassenbericht 
4.	 Entlastung der Vorstandschaft 
5.	 Neuwahlen 
6.	 Sonstiges 
7.	 Wünsche & Anträge 
Auf Euer Kommen freut sich der Abteilungsausschuss. 
 

Abteilung Turnen

Übungsstunden der Turngruppen 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Eltern, 
wie man es schon aus vielen anderen Bereichen mitbekommt 
ist leider auch an uns, die immer noch anhaltende, Pandemie 
nicht spurlos vorbeigezogen und wir mussten den Wegfall eini-
ger Übungsleitern verkraften. 
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Nach einigen Überlegungen und Umstellung der Gruppenstruk-
tur konnten wir, glücklicherweise, neue Übungsleiter Gewinnen. 
Leider war es uns nicht möglich alle Gruppen zu erhalten, aber 
wir freuen uns umso mehr euch folgende Übungsstunden anbie-
ten zu können: 
Eltern-Kind-Turnen  (1.- 3. Jahre) 
	 Dienstag’s von 15.45 – 17.00 Uhr 
	 Leitung: Irina Kretz u. Svenja Reisch 
	 Start: 13.09.2022  (Schulturnhalle) 
Turnis  (ab 4. Jahre - 1. Klasse) 
	 Trainingszeit wird noch bekanntgegeben 
	 Leitung: Julia Müller und Jennifer Wilhelm 
	 Start: wird noch bekanntgegeben (Schulturnhalle) 
TurnKids  (ab 1.Klasse – Ende 3. Klasse) 
	 Dienstag’s von 17.00 – 18.00 Uhr 
	 Leitung: Linda Scheel 
	 Start: 13.09.2022  (Schulturnhalle) 
Leistungsturnen  (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 Montag’s von 17.30 – 19.30 Uhr 
	 Leitung: Sandra Ritzel u. Louisa Weikmann 
	 Start: wird noch bekanntgegeben (Schulturnhalle) 
TurnJungs (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 Dienstag’s von 17.30 – 19.00 Uhr 
	 Leitung: Heinz Karg 
	 Start: wird noch bekanntgegeben (Schulturnhalle) 
Leichtathletik  (ab 5. Klasse oder nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 Donnerstag’s von 16.00 – 17.30 Uhr 
	 Leitung: Marion Boscher 
	 Start: 15.09.2022 (Schulturnhalle oder Sportplatz) 
Fit am Montag 
	 Montag’s von 19.00 – 20.30 Uhr 
	 Leitung: Patricia Lehmann u. Nadja Schilling 
	 Start: 12.09.2022 (kleine Turnhalle) 
Frauen-Gymnastik -  Neue Sportler sind herzlich Willkommen !!! 
	 Montag’s von 14.00 – 15.30 Uhr 
	 Leitung: Rosa Gust 
	 Start: 14.09.2022 (Schulturnhalle) 
Ski-Gymnastik  
	 Mittwoch’s von 19.30 – 21.00 Uhr 
	 Leitung: Bettina Schmid 
	 Start: wird noch bekanntgegeben (Schulturnhalle) 
Männer-Gymnastik – Neue Sportler sind herzlich Willkommen !!! 
	 Mittwoch’s von 14.00 – 15.30 Uhr 
	 Leitung: Herbert Gust 
Herz-Sport 
	 Montag‘s von 17.30 – 19.00 Uhr 
	 Leitung: Klara Mahle 
Absprache mit Hannelore Sparakowski (08395/2428) erfor-
derlich!!! 
  
Wir möchten uns bei allen Übungsleiter für Ihren Einsatz und 
das ehrenamtliche Engagement in bedanken! 
Wir suchen auch weiterhin Verstärkung für uns nettes Übungs-
leiterteam. Voraussetzung ist vor allem die Freude am Umgang 
mit Kindern, bei der Einarbeitung in die sportliche Tätigkeit sind 
wir selbstverständlich gerne behilflich. Eine Übungsleiterlizenz 
kann über den Verein erworben werden, ist aber nicht zwingend 
erforderlich. Die Übungsleitertätigkeit wird mit einer Aufwands-
entschädigung vergütet. Wer hat Interesse oder kennt jemanden, 
der sich gerne in die sportliche Arbeit mit Kindern einbringen 
möchte? Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit unserer Abteilungs-
leiterin Marion Boscher, Tel. 08395/936000. Von ihr erfahren Sie 
alle weiteren Einzelheiten. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
  
Wir freuen uns sehr auf die Übungsstunden mit euch! 
Sportverein Tannheim e.V. 
Abteilung Turnen
 

VdK-Gesundheitstag am 10. September in Stuttgart 
Letzte Plätze für Liederhalle sichern! 
Am 10. September 2022 ist es wieder so weit: Der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg führt seinen großen Gesundheitstag 
in der Liederhalle Stuttgart durch. Die Traditionsveranstaltung 
beginnt um 9:30 und endet gegen 15 Uhr. Schwerpunktthema der 
Vorträge und Gesprächsrunden ist die VdK-Pflegekampagne 2022 
„Nächstenpflege“. Außerdem werden VdK-Sozialrechtsschutz und 
VdK-Patientenberatung sowie die Wohnraumanpassung im Alter 
thematisiert. Begleitend findet eine kleine Reha- und Gesundheits-
ausstellung im Foyer statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung mit 
Namen und Adresse ist jedoch erforderlich. Anmeldungen (auch 
von Gruppen) sind an den Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, a.heider@vdk.de zu 
richten oder unter www.vdk-bw.de vorzunehmen. 
  
Bundesverdienstkreuz für VdK-Landesvorsitzenden 
Hans-Josef Hotz  
Für seinen jahrzehntelangen vielseitigen ehrenamtlichen Einsatz 
wurde der VdK-Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz mit dem Bun-
desverdienstkreuz am Bande geehrt. Stefan Dallinger, Landrat 
des Rhein-Neckar-Kreises, überreichte Hotz die hohe Auszeich-
nung im Schloss Tairnbach in Mühlhausen, wo der Jubilar schon 
viele Jahre als VdK-Ortsvorsitzender, zudem als -Kreisvorsitzen-
der von Heidelberg, aber auch als Gemeinderat und als Präsident 
des 1. FC Mühlhausen wirkt. Die Geschicke des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg lenkt der 66-Jährige seit Oktober 2020 
als ehrenamtlicher Landesverbandsvorsitzender mit viel Elan und 
Sachkenntnis. Zuvor hatte der Sozialrechtsexperte dem Süd-
west-VdK seit 1981 auch als hauptamtlicher Mitarbeiter gedient 
– zuletzt 23 Jahre lang als Landesgeschäftsführer in Stuttgart. 
Davor hatte Hans-Josef Hotz als VdK-Bezirksgeschäftsführer in 
Heidelberg Akzente gesetzt und schon dort die Weiterentwick-
lung des einstigen Kriegsopferverbands VdK zum heute breit auf-
gestellten Sozialverband VdK, mit mehr als 250.000 Mitgliedern 
allein in Baden-Württemberg, vorangetrieben. 
  
Wieder telefonische Krankschreibung bei Atemwegsinfekten 
Seit 4. August 2022 ist es Patienten wieder möglich, sich bei 
leichten Atemwegserkrankungen telefonisch krankschreiben zu 
lassen. Angesichts steigender Infektionszahlen wurde die frühere 
Corona-Sonderregelung wieder aktiviert. Dies gab der Gemein-
same Bundesausschuss (G-BA) in Berlin bekannt und verwies 
zugleich auf die Befristung bis zum 30. November 2022. Durch 
diese Ausnahmeregelung können Versicherte, die an leichten 
Atemwegserkrankungen leiden, telefonisch bis zu sieben Tage 
krankgeschrieben werden. Niedergelassene Ärzte müssen sich 
dabei persönlich vom Zustand dieser Patienten durch eine einge-
hende telefonische Befragung überzeugen. Eine einmalige Verlän-
gerung der Krankschreibung kann telefonisch für weitere sieben 
Kalendertage ausgestellt werden. Mit dem Wiedereinsetzen der 
telefonischen Krankschreibung will man volle Wartezimmer in 
Arztpraxen und das Entstehen neuer Infektionsketten vermeiden, 
hob der G-BA gegenüber den Medien hervor. 
  
Onlinesuche nach Physiotherapiepraxen  
Bei der Suche nach Physiotherapiepraxen kann das Internet helfen. 
Hierauf weist die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg hin. Danach können gesetzlich versicherte Menschen 
auf der Website des Spitzenverbands Bund der Krankenkassen 
(GKV-Spitzenverband) konkret nach Therapiepraxen mit speziellen 
Behandlungsschwerpunkten suchen. In der Onlineliste sind alle Pra-
xen aufgeführt, die mit den gesetzlichen Krankenkassen abrechnen 
dürfen. Suchen kann man nach Heilmittelpraxen für Physiotherapie, 
für Podologie, für Ergo- oder auch für Ernährungstherapie sowie für 
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Stimm-, Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie. Außerdem können 
gesetzlich Versicherte dort nach besonderen Behandlungsmethoden 
wie beispielsweise Krankengymnastik nach Bobath/Vojta oder nach 
„Propriozeptive Neuromuskuläre Fazilitation“ (PNF) suchen, so die 
VdK-Beratungsstelle. Zu finden ist die online Heilmittelerbringer-Liste 
im Internet unter https://www.gkv-spitzenverband.de/service/ 
heilmittelerbringer/heilmittelerbringer.jsp 

Auswärtige Vereine

Alles Rund ums Kind  -  für Selbstverkäufer 
wann:	 Freitag, 23. September 2022 
wo:	 Festhalle in Rot a.d. Rot 
Aufbau:	 Freitag: 23. September, ab 16 Uhr 
Verkauf:	Freitag, 23. September, 18 Uhr - 20 Uhr 
Tischreservierung unter rund-ums-kind-rot@web.de oder 
telefonisch bei Simone Sigg (0159/03626622 ab 14.00 Uhr). 
Tischgebühr 10 € 
Die Einnahmen werden zur Finanzierung unseres Ferienpro-
gramms verwendet. Haftung für mitgebrachte Waren kann über-
nommen werden, Jede/r verkauft auf eigenes Risiko. 
Für den kleinen Hunger gibt es 
* Leberkässemmeln 
* Butterwaffeln 
* Muffins 
* Kaffee und Getränke gibt’s natürlich auch ;) 
Familienkreis Rot a.d. Rot

„Basar rund um’s Kind“ in Niederrieden 
Wir veranstalten unseren Herbstbasar am Freitag, 
den 16.09.2022 von14:00 bis 17:00 Uhr 
Wo:	 Festhalle Niederrieden beim Sportplatz 
Was:	� max. 30 Teile bis Größe 164 (Herbst/ Winter), max. 

2 Paar Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen, Fahr-
zeuge, keine Kuscheltiere!!! 

	 (10% des Erlöses dienen sozialen Zwecken) 
Annahme:	 Do. 15.09.2022 von 17:00 – 18:00 Uhr 
	� Die Bearbeitungsgebühr von € 1,00   ist  bei der 

Annahme zu entrichten! 
Abholung:	 Sa. 17.09.2022 von 09:00 – 10:00 Uhr 
Nummernvergabe nur am Freitag, den 02.09.22 
08:00 – 12:00 Uhr Tel. 08335/1791 – Frau Gräbel
für den Nummernkreis 200 - 300 
15:00 – 19:00 Uhr Tel. 08335/987768 – Frau Mayer für den Num-
mernkreis 301 - 400 
Während des Basar´s Kuchen zum mitnehmen! 
www.Basar-Niederrieden.de 
Wir bitten Sie, am Verkaufstag aus Platzgründen in der Halle keine 
mitgebrachten Kinderwägen/Buggys zu benützen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis!
 
Tennisverein Kirchberg e. V. 
Herbstbasar rund ums Kind 
Am Sonntag, 18. September 2022 veranstaltet der Tennisver-
ein in der Turn- und Festhalle Kirchberg einen Kinder- und Spiel-
zeugbasar. 
Zum Verkauf kommt alles rund ums Kind: 
Nur gut erhaltene und moderne 
Herbst- und Winterbekleidung bis Größe 188, Schuhe, Spiel-
sachen, Bücher, Kinderwagen, Umstandsmode, Schlitten, Ski, 
Ski - und Sportbekleidung usw. 
Annahme der Ware ist am Samstag, 17.09.2022 
von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (kein Verkauf) 
Verkauf am Sonntag, 18.09.2022 
von 12.00 Uhr – 15.00 Uhr. 
Mit leckeren Kuchen zum Mitnehmen! 
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 11.45 Uhr ein-
kaufen. 

Abholung der Ware am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr. 
Pro 50 Teile nehmen wir 3 Paar Schuhe an (47 Teile + 3 Paar 
Schuhe), dafür werden 4 € Bearbeitungsgebühr berechnet. 
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und 
mit Kundenummer, Größe und Preis zu versehen. 
!Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln! 
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben. 
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendarbeit ein. 
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet. 
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen. 
Anmeldung bei Frau Baur: Tel. 07354 / 935955 
alle Nummern, Montag bis Freitag von 9.00 -  17.00 Uhr. 
Anmeldeschluss:15.09.2022, 17:00 Uhr! 
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!!

Förderverein des Reit- und Fahrverein  
Rot an der Rot 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 09. September 2022  findet im Gasthaus zur Linde 
in Rot an der Rot um 
19.30 Uhr  unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder recht herzlich ein-
geladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstandes 
3.	 Vorlage der Jahresschlussrechnung durch den Kassierer 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastung 
6.	 geplante Veranstaltungen 
7.	 Wünsche und Anträge Die Vorstandschaft 

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V. 
Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, 09. September 2022  findet im Gasthaus zur Linde 
in Rot an der Rot um 
20.00 Uhr unsere diesjährige Generalversammlung statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Totenehrung 
  3.	 Bericht des Schriftführers 
  4.	 Bericht des Kassiers 
  5.	 Bericht der Kassenprüfer 
  6.	 Bericht des Sportwart/Jugendwart 
  7.	 Bericht der 1. Vorsitzenden 
  8.	 Entlastung 
  9.	 Wahlen 
10.	 Ehrungen 
11.	 Wünsche und Anregungen 
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage 
vor der Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzenden, 
Tanja Rehm oder Ulrich Paulus zu richten. 
Die Vorstandschaft

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 01.09.22 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag 03. oder Sonntag, 04. September 2022 
Bergtour Höfats 2260m 
1400Hm (auf und ab) 
Leitung: Michael Schaidnagel 
Tel.  08395/910244 
Tourenbesprechung der Wochentour 04.-10. September 2022 
Leitung: Ernst Notz, Tel. 07354/ 1520 
Vielen Dank 
1.Vorsitzender Tobias Brixle
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Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zum Gauwandertag am 04.09.2022 in Ringschnait, 
Die Ortsgruppe Rot an der Rot beteiligt sich am Gauwander-
tag in Ringschnait am 04.09.2022  -  Es ist ein interessante 
und abwechslungsreiche Wanderung.  
Treffpunkt:13:30 Uhr an der Dürnachhalle zur Wanderung rund 
um Ringschnait. 
Der Weg führt uns an der Dürnach entlang zum Ortsteil Bronnen. 
Hier erfahren wir beim Geburts- und Wohnhaus vom Schmetter-
lingsbauer Gustav Reich etwas über seine Arbeit. Danach errei-
chen wir die Gehöfte vom Schlottertal und in Winterreute kommen 
wir am Geburtshaus vom Kunstmaler Jakob Bräckle vorbei. Mit 
einigen seiner Bilder kann die Zeitgeschichte von Winterreute 
zurückverfolgt werden. 
Der Weg führt uns dann am früheren Dorfweiher und an Bräckle’s 
Atelierhäuschen vorbei. Am Grüble war früher der Wasserbehälter, 
heute ist dort der Funkenplatz. Beim Biohof Albinger erfahren wir 
etwas über deren Betriebsstruktur und sehen, wie wohl sich die 
Kälber und Kühe in einem „Kaltstall“ fühlen. Von hier aus geht es 
dann fast bis zur B 312 und am Walpertsgraben weiter zur Ziegel-
hütte. Auf dem Fuß- und Radweg erreichen wir kurz danach den 
Hochbehälter, auf dem ein im Jahre 1995 vom Albverein aufge-
stelltes Aussichtsgerät steht. Hier sind die Berge der Alpenkette 
namentlich genannt. Bei guter Sicht ist dieser Platz gut besucht. 
Am „Wasserfall“ überqueren wir die Winterreuter Straße und keh-
ren zu unserem Ausgangspunkt Dürnachhalle zurück. 
Zum Abschluss werden wir nach Ummendorf ins Gasthaus Gaum 
beim Bahnhof fahren und dort bei gemütlicher Einkehr einen schö-
nen Wandertag ausklingen lassen. Die Wanderzeit beträgt ca.  
2 ½ Stunden und ist ca. 8 km lang. 
Auf Euer kommen freut sich der Albverein Ringschnait 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein
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Kloster Bonlanden 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 

Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verändern 
die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für die 
Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Gebets-
anregung in unserer Klosterkirche. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 

Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 04.09.2022, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Wasserverschwendung durch Rasensprenger 
vermeiden 
Deutschland leidet unter Hitzerekorden und anhaltender Trocken-
heit. Steigender Wasserbedarf ist die Folge. Um die Trinkwas-
servorräte für nachfolgende Generationen zu schützen, wird ein 
sorgsamer Umgang damit zukünftig immer wichtiger.
Die Experten der gemeinnützigen Umweltschutzorganisation 
VSR-Gewässerschutz beraten derzeit besonders viele Bürger an 
ihren Informationsständen, wie man nachhaltig mit der wertvollen 
Ressource Wasser umgehen kann. „Gerade wenn Rasenspren-
ger für die Bewässerung der Gärten über mehrere Stunden einge-
setzt werden, ist der Wasserverbrauch unverhältnismäßig hoch“, 
so Susanne Bareiß-Gülzow, Vorsitzende im VSR-Gewässerschutz. 
Je nach Regnermodell gehen innerhalb einer Stunde ca. 600 bis 
800 l durch die Leitung. Bei stundenlangem Bewässern über-
steigt der Verbrauch eines Rasensprengers schnell die Füllung 
eines 4000 l Pools. Das Planschen im eigenen Garten steht der-
zeit stark in der Kritik. „Dabei wird ein Pool nur einmal befüllt und 
dann meistens den ganzen Sommer über benutzt“, so Susanne 
Bareiß-Gülzow weiter.
Immer wenn es heiß wird, sind die Freibäder oft überfüllt und wer 
keine Möglichkeit hat sich in einem Gartenpool abzukühlen, fährt 
zum nächsten See oder Fluss. Das Baden in diesen Gewässern 
ist allerdings nicht ungefährlich – das zeigt auf besonders tragi-
sche Weise derzeit wieder die steigende Zahl der Badetoten. „Die 
Nutzung der Pools sollte weiterhin möglich sein – auch in Anbe-
tracht der Sicherheit für Kinder und Jugendliche. Allerdings sollte 
jeder darauf achten, dass je nach Alter und Anzahl von Kindern 
auch kleinere Planschbecken ausreichen. Die Pools sind zum 
Teil zu groß geworden“, so Susanne Bareiß-Gülzow. Um kostba-
res Leitungswasser zu sparen, lassen sich die Becken auch mit 
Brunnenwasser auffüllen.
Aber auch das Wasser aus dem eigenen Brunnen sollte sparsam 
und nachhaltig verwendet werden. Viele Gartenbesitzer nutzen 
bereits gesammeltes Regenwasser für die Bewässerung. Doch 
in Dürreperioden ist dies schnell verbraucht. Der eigene Brunnen 
ist daher gefragt wie nie. Das Team vom VSR-Gewässerschutz 
kann hier einige wertvolle Tipps weitergeben, wie man bereits bei 
der Gartengestaltung und dem Gießen der Pflanzen Wasser spa-
ren kann. Cleveres Bewässern in den frühen Morgen- oder spä-
ten Abendstunden beispielsweise vermeidet Verdunstung. Wer 
ungern auf eine Rasenfläche verzichten möchte, sollte lieber auf 
die robusten Sport- und Spielrasen setzen, denn sie benötigen 
weniger Wasser. Wird der Rasen zusätzlich dann nicht zu kurz 
gemäht, übersteht er auch eine längere Trockenphase ganz gut. 
Anspruchslos und gut für die Artenvielfalt sind auch Rasenalter-
nativen wie die Teppichverbene. Ebenfalls bestens für trockene, 
sonnige Bereiche des Gartens eignen sich Wildblumenwiesen. Die 
sind nicht nur gut für die Bienen, sondern auch für jeden Garten-
besitzer ein Augenschmauß.
Die Umweltschützer möchten bei der Bevölkerung ein besse-
res Bewusstsein für den sorgsamen Umgang mit Wasser schaf-
fen. Der Klimawandel mit seinen dramatischen Folgen ist traurige 
Realität und nur gemeinsam zu bewältigen. Daher sehen die 
Gewässer-Experten nicht nur die Privatbevölkerung in der Ver-
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antwortung. Auch Städte und Gemeinden müssen verpflichtet 
werden, die Grundwasserreserven in urbanen Gebieten wieder 
aufzufüllen Der VSR-Gewässerschutz fordert bereits seit Langem, 
dass großflächige Versiegelungen verhindert werden müssen. Es 
ist dringend erforderlich, anfallendes Regenwasser nicht über die 
Kanalisation abzuleiten, sondern versickern zu lassen. Mit klu-
gen Stadtplanungskonzepten wie der „Schwammstadt“ begeg-
net man bereits erfolgreich den sinkenden Grundwasserspiegeln.
Ohne Wasser kein Leben. Die Mitglieder vom VSR-Gewässer-
schutz setzen sich bereits seit über 40 Jahren für den Schutz 
des Grundwassers ein. Mit ihrer wichtigen Arbeit tragen sie dazu 
bei, dass Trinkwasservorräte vor Belastungen geschützt werden 
und damit auch zukünftig sauberes Wasser immer und überall in 
Deutschland ausreichend verfügbar ist.
Geldern, im August 2022
Dipl.-Phys. Harald Gülzow
Pressesprecher

Impfstützpunkt Erolzheim 
(DRK-Bereitschaft, Schillerstraße 2) 
An folgenden Terminen werden Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen ohne vorherige Terminvereinbarung durchgeführt: 
Samstag, 24.09.2022, 10 - 12 Uhr 
Verabreicht werden die Impfstoffe von BioNTech, Johnson & John-
son, Moderna und Nuvaxovid® von Novavax. 
Auch eine vierte Impfung ist möglich. Geimpft werden Perso-
nen ab fünf Jahren (bis 16 Jahre bitte in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten). 
Um die Wartezeiten vor dem Impfstützpunkt so kurz wie mög-
lich zu halten, bitten wir Sie, den Anamnesebogen und das Auf-
klärungsblatt bereits vorab herunterzuladen, auszufüllen und 
mitzubringen. Außerdem sollten der Personalausweis und der 
Impfpass mitgebracht werden. Ein überdachter Wartebereich 
ist vorhanden. 
Die Formulare können auch auf der Homepage der Gemeinde 
Erolzheim (Rathaus | Verwaltung | Impfstützpunkt) herunterge-
laden werden. 
Anamnesebogen: 
(https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Down-
loads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publicationFile) 
Aufklärungsblatt: 
(https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Down-
loads-COVID-19/Aufklaerungsbogen-de.pdf?__blob=publicationFile) 
Darüber hinaus bietet das DRK an diesen Terminen Corona-An-
tikörpertests an. Innerhalb von 15 Minuten kann die Konzentra-
tion an Antikörpern mittels weniger Bluttropfen (Entnahme an 
einem Finger) bestimmt werden. Je nach Titer-Wert kann eine 
Impfung empfehlenswert sein. Der Antikörpertest kostet 20 Euro 
pro Person. 
Parkmöglichkeiten befinden sich: 
•	 an der DRK-Bereitschaft (Schillerstraße 2) und 
•	� am Parkplatz der Sporthalle an der Schillerstraße
	 (ca. 200 m von DRK-Bereitschaft entfernt). 

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41 

Spaß am Samstag – Kultur in der Innenstadt 
Musik, Tanz und Spaß in Biberach 
Alle interessierten Kulturliebhabenden können sich am Sams-
tag, 03.09.2022 auf ein abwechslungsreiches Programm bei 
„Spaß am Samstag – Kultur in der Innenstadt“ freuen. Auf  
dem Viehmarktplatz/Spitalhof und auf dem Schadenhof tre-
ten jeden Samstag jeweils um 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr für 
eine halbe Stunde zwei Künstler(-gruppen) mit Programmen 
aus Musik, Tanz und Unterhaltung auf. Vom 14. Mai bis zum 
17. September will die Stadt Biberach damit in der Innen-
stadt eine unterhaltsame, sommerliche Atmosphäre schaffen. 
Nach einem erneuten gelungenen Veranstaltungstag der Reihe 
„Spaß am Samstag“ können sich alle Besucher*innen am Sams-
tag, 03.09.2022 auf ein unterhaltsames Programm freuen. Es 
tritt die Band „Brassmusix“ im Spitalhof und die Künstlergruppe 
„Omkareli“ auf dem Schadenhof auf. 
Brassmusix, bestehend aus 6 Musikanten und 2 Schlagzeugern, 
wird im Spitalhof mit moderner Blasmusik begeistern. Ihr Reper-
toire umfasst hauptsächlich Rock, Pop, Hip-Hop, Techno und 
Funk. Ihre Vorbilder sind hierbei die Lucky Chops aus Manhat-
ten und die Youngblood Brass Band aus Oregon.
Auf dem Schadenhof spielt „Omkareli“ Lieder für kleine und große 
Kinder zum Mitsingen-Mittanzen-Mitlachen und Mitmachen. Mit 
Gitarre, Gesang, Geige, Trommeln und Percussion machen sie 
Musik für die ganze Familie. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das detaillierte 
Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de unter dem 
Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden.

AOK verleiht Kofrányi-Preis  
an Abiturientin aus Ochsenhausen 
Antonia Schuler für beste Leistung im Fach „Ernährungslehre mit 
Chemie“ ausgezeichnet 
Antonia Schuler aus Ochsenhausen hat den Ernst-Kof-
rányi-Preis erhalten. Damit wurde sie für die beste Jahr-
gangsleistung im Fach Ernährungslehre mit Chemie am 
Ernährungswissenschaftlichen Gymnasium der Matthias-Erz-
berger-Schule in Biberach ausgezeichnet. Der Kofrányi-Preis 
wird jährlich vom Regierungspräsidium Tübingen und der 
AOK Baden-Württemberg übergeben.  
Susanna Kraus-Janik, Gesundheitsexpertin bei der AOK Ulm-Bi-
berach, und Armin Steigmiller, Leiter des AOK-Kundencenters 
in Ochsenhausen, beglückwünschten die Schülerin zu ihrer her-
vorragenden Leistung. Antonia Schuler freute sich sehr über die 
Auszeichnung, die neben einer Urkunde auch mit einem Bücher-
gutschein im Wert von 125 Euro dotiert ist. 
„Zum Glück war das Thema Homeschooling in der Abschluss-
klasse kein Thema mehr und unser Unterricht konnte wieder in 
Präsenz stattfinden“, sagte die 19-Jährige bei der Preisverlei-
hung im AOK-Kundencenter in Ochsenhausen. Nach dem Abitur 
mit der Traumnote 1,2 startet Antonia Schuler im September ein 
Freiwilliges Soziales Jahr bei der Katholischen Landjugendbewe-
gung (KLjB) in Biberach. In ihrer Freizeit engagiert sie sich in der 
Jugendarbeit der KLjB und spielt Fußball beim SV Reinstetten. 
Der von der AOK gestiftete Preis ist nach Ernst Kofrányi (1908 bis 
1989) benannt. Er stammte aus einer deutsch-ungarischen Arztfa-
milie. Im Zentrum seiner Arbeit als Chemiker standen ernährungs-
wissenschaftliche Problemstellungen. Seine bahnbrechenden 
Erkenntnisse über die biologische Wertigkeit von Eiweißen sind 
bis heute bedeutsam, beispielsweise für die Behandlung von Nie-
renerkrankungen oder die Verbesserung der Welternährung. Sein 
1960 erschienenes Buch „Einführung in die Ernährungslehre“ gilt 
noch heute als Standardwerk.


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Von Sonnenschutz bis Verkehrssicherheit: 
Sicher und gesund ins neue Kita-Jahr  
mit der UKBW 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) bietet Kita-Kindern 
umfassenden Schutz 
Es geht wieder los: Für hunderttausende Kita-Kinder in 
Baden-Württemberg ist nach der Sommerpause das neue 
Kita-Jahr gestartet. Endlich wird wieder getobt, gespielt und 
gelernt. Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) ist hier-
bei eine kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit 
und Gesundheit der Kinder in Kindertageseinrichtungen geht. 
Von der gesetzlichen Unfallversicherung und den präventiven 
Angeboten profitieren alle Kita-Kinder des Landes. 
Nach den Ferien heißt es für viele Kinder wieder: aufstehen, früh-
stücken und los zur Kita. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, Auto 
oder mit Bus und Bahn – mit dem Schritt vor die Wohnungstür 
sind alle Kita-Kinder in Baden-Württemberg auf ihrem Weg von 
und zur Kita gesetzlich unfallversichert. Dieser Schutz setzt sich 
auch in der Betreuungseinrichtung fort – ob beim Spielen, Essen 
und Trinken oder bei offiziellen Veranstaltungen außerhalb der 
Kita: Die UKBW garantiert den gesetzlichen Unfallversicherungs-
schutz für Kita-Kinder, der für alle Versicherten kostenfrei ist. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen 
Kindern ein schönes und unfallfreies neues Kita-Jahr. Die Sicher-
heit und Gesundheit unserer jüngsten Versicherten ist unser Ziel. 
Hierfür bieten wir neben dem gesetzlichen Unfallversicherungs-
schutz zahlreiche präventive Angebote sowohl für Kinder als auch 
Kita-Personal. Diese reichen von Seminaren der UKBW Akademie 
über Sonnenschutzaktionen bis hin zu Verkehrssicherheitsmaß-
nahmen. Prävention ist ein wichtiges Instrument zur Vermeidung 
von Unfällen in der Kita.“ 
Gesund spielen und arbeiten in der Kita – Angebote der UKBW 
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an: 
•	� „Das kleine Zebra - Sicher im Straßenverkehr unterwegs“: Mit 

dem verkehrspädagogischen Theaterstück bringt die UKBW 
in Kooperation mit der landesweiten Aktion „Gib Acht im Ver-
kehr“ das Thema Verkehrssicherheit direkt in die Kita. Bei der 
Aufführung lernen Kinder auf spielerische Art und Weise das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr. Detaillierte Informatio-
nen unter https://www.ukbw.de/kleineszebra 

•	� „Sonnenschein, aber sicher! Sonnenschutz für Kinder“: 
UV-Strahlung schädigt Haut und Augen, Kinder sind beson-
ders gefährdet. Tipps und Informationen rund um dem Son-
nenschutz für Kinder gibt es unter https://www.ukbw.de/
sonnenschein-aber-sicher  

•	� „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravensburger 
Spieleland: Alle Schulanfänger und ihre Familien sind am 24. 
bis 25. September 2022 zu den Internationalen Verkehrssi-
cherheitstagen eingeladen, um gemeinsam mit der UKBW 
den Schulweg zu trainieren. 

•	� Seminare der UKBW Akademie: Für Kita-Leitungen und Erzie-
hende gibt es ein großes Seminarangebot, das von Themen 
wie „Positive Psychologie und positive Führung“ über „Kinder 
und Familien mit Fluchterfahrung“ bis hin zu „Stressmanage-
ment“ reicht. Alle Infos dazu unter https://akademie.ukbw.de 

Darüber hinaus besuchen die Fachexpertinnen und Fachexperten 
der UKBW die Kitas in Baden-Württemberg vor Ort, um in Sachen 
sichere und gesunde Spiel- und Lernumgebungen zu beraten. 
Leistungen für den Fall der Fälle 
Und falls es doch mal zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die 
Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im Rahmen 
der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, Versorgung 
mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Krankengymnastik, 
ambulante und stationäre Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden 
Unfallschäden. Der Versicherungsschutz in der Kita und auf den damit 
verbundenen Wegen besteht unabhängig von der Aufsichtspflicht. Die 
Absicherung über die UKBW besteht in jedem Fall. 
Weitere Informationen zum Thema Versicherungsschutz und Prä-
vention in der Kindertagesstätte finden Sie unter 
https://www.ukbw.de/kitakinder-sicher-und-gesund.

D�� D������� R�����������������       
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Die häufigsten Rentenirrtümer 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnup-
fen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen 
unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter dem 
Stichwort »Die häufigsten Rentenirrtümer« zusammengestellt:
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird 
oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet 
sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrecht-
lichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso behandelt 
wie die anderen Beitragsjahre auch.
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« – 
stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversicherungs-
zeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforderlich. 
Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kinderer-
ziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem 
Versorgungsausgleich, einem Rentensplitting und anteilig aus 
einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-
Job) angerechnet.
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente« – 
hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: Seit 
der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind Frauen 
und Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie hoch 
die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter 
des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. 
Insbesondere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vie-
len Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlags-
frei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 
45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge 
in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne 
Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Alters-
rente für besonders langjährig Versicherte steigt stufenweise von 
63 Jahre auf 65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig behauptet, 
ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss 
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgän-
gen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 
65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es 
noch andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil 
mit entsprechenden Abschlägen beantragen kann.
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich 
die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, stimmt aber 
nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelaltersgrenze 
bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschließend gezahlten 
Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die Abschläge bei Ren-
ten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit.
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leis-
tungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten 
drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden.
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur bedingt. 
Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsaus-
gleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. Es gibt 
jedoch mehrere »Hintertürchen«, mit denen der Versorgungsaus-
gleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit 
für eine Aussetzung der Rentenminderung wegen eines Versor-
gungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte ver-
storben ist und noch keine oder nur sehr geringe Leistungen aus 
der Rentenkasse erhalten hat.
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das ist 
ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert die 
spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden 
normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung entrich-
tet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus 
führt eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstä-
tigkeit und damit auch zu einer höheren Rente.
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»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Rentenver-
sicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert« 
meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht korrekt, 
denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen vor. Auszu-
bildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit 
bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbsminde-
rung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der 
vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt.
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente erhal-
ten«. Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es bis zum 
31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbststän-
dige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente und wer-
den bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. 
Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen ist 
allerdings notwendig, dass die Selbständigen entsprechende 
Rentenbeiträge gezahlt haben.
»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch. Ob 
ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von der 
Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung erfolgt 
ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müssen also 
nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Ren-
tenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene 
(Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungsren-
ten) und Erwerbsminderungsrenten.

D�� A������ ��� A����� ����������

Ulmer Arbeitsagentur mit neuer Führung 
Dr. Torsten Denkmann wird neuer Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Ulm werden. Am 1. September über-
nimmt der 49-Jährige die Leitung der örtlichen Arbeitsagentur von 
Nicole Schwab. Bis zur Nachbesetzung der Stelle verantwortete 
Schwab die Geschäfte kommissarisch. 
Denkmann war zuletzt Geschäftsführer Operativer Service der 
Arbeitsagentur Halle.
Seit 2008 ist Denkmann bei der Bundesagentur für Arbeit und 
begann in der Regionaldirektion Baden-Württemberg als Nach-
wuchskraft für den höheren Dienst. Seither ist der promovierte 
Politikwissenschaftler in verschiedenen leitenden Positionen tätig, 
unter anderem bei den Agenturen für Arbeit in Offenburg und 
Stuttgart und in der Nürnberger Zentrale. Nun ist der gebürtige 
Mechernicher als Vorsitzender der Geschäftsführung verantwort-
lich für die Belange der Agentur für Arbeit Ulm. „Ich freue mich 
sehr auf die neue Aufgabe, auf die Menschen und die Region. 
Die enge Zusammenarbeit mit starken Partnern aus Wirtschaft, 
Verbänden und Verwaltungen möchte ich weiterführen und setze 
dabei auf die Kompetenz und das Engagement der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in Ulm, Ehingen und Biberach.“
Für den neuen Agenturleiter wird die Aus- und Weiterbildung 
arbeitsloser Menschen sowie die Qualifizierung Beschäftigter ein 
zentrales Thema sein. Darüber hinaus soll für junge Menschen 
ein reibungsloser Übergang von der Schule in den Beruf gewähr-
leistet werden. Dies gelinge am besten, wenn alle Partner am 
Arbeitsmarkt weiterhin an einem Strang ziehen, so Denkmann. 
Insbesondere gelte das in Zeiten unsicherer wirtschaftlicher und 
politischer Rahmenbedingungen.
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Müll gehört  
in den Mülleimer! 
Halte unseren Ort sauber!
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Kleiner Tipp von uns für Sie
Schuss, der Substantiv, maskulin

BEISPIELE:
- ein gezielter Schuss
- ein Schuss auf eine Scheibe
- es fielen zwei Schüsse (es wurde zweimal geschossen)
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
03./04. September 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 03. September 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke im Umlachtal, Eberhardzell, Fischbacher Str. 19, 
Tel. (07351) 9410 
Sonntag, 04. September 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5, Tel. (07351) 9410 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 03. September 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Marien-Apotheke Erolzheim, Biberacher Str. 3, 
Tel. (07354) 93210 
Stern Apotheke Neue Schranne, Memmingen, Lindentorstr. 1, 
Tel. (08331) 8334470 
Sonntag, 04. September 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Mohren-Apotheke, Memmingen, Marktplatz 13, 
Tel. (08331) 86071 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 09. September 2022 
Papiertonne:	 Dienstag, 06. September 2022
Gelber Sack:	 Mittwoch, 07. September 2022

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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Schrott Trunke GmbH & Co. KG
Schrott & Metallhandel

Container-Dienst
(Müll, Holz und Bauschutt)

Privat und Gewerblich
Telefon 08395 / 911188
Mobil 0160 / 8018391

Urlaub
Von Montag, 12.09. bis Samstag, 24.09.2022 
bleibt mein Geschäft wegen Urlaub geschlossen.

Friseur Silvia Riedmiller
Martinshöhe 29
88430 Rot a.d.Rot-Haslach
08395 / 7028

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Lassen Sie Ihre Kunden nicht vor 
verschlossenen Türen stehen.

Kündigen Sie IhrenKündigen Sie Ihren
Betriebsurlaub rechtzeitig Betriebsurlaub rechtzeitig 

in unserem Mitteilungsblatt an.in unserem Mitteilungsblatt an.

Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Macht Ihr Betrieb eine

Sommerpause?Sommerpause?Sommerpause?Sommerpause?Sommerpause?

www.duv-wagner.de


